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b Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
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; Mo. 24. Dienstag den 15. Ottober 1833. 


Angekommen den 13. October 1833. . 
Die Herren Kaufleute T. Ripke von Hamburg und Reimer von Marſen⸗ 
burg, Herr Profeſſor Schwann von Coͤln, Herr Opern⸗Saͤnger Egner von Berlin, 
leg, im engl. Haufe. Herr Rittergutsbeſitzer Oſſmann nebſt Sohn von Graudenz, 
log. in d. 3 Mohren. Herr Gutsbeſitzer Klebs von Chapeln, Herr Kaufmann Za⸗ 
luski von Graudenz, Herr Hauptmann v. Borüönsky von Brüfen, Herr Kaufmann 
Naleez von Eulm, log. im Hotel de Thorn. Herr Gutsbeſitzer v. Maſſow nebſt 
Gemahlin aus Gr. Shoirſen, Herr Lieut. und Steuer⸗Aufſeher Janzen nebſt Frau 
und Tochter aus Pr. Stargardt, Herr Lieutenant Hannemann aus Putzig, log, im 
Hotel d' Oliog. ‘ 
Abgereiſt: Herr Oeconom Bulf nach Arenswalde, Herr Stud. nied. Macht 
nach Königsberg, Herr Forſtſchreiber Eyff nach Wirthy. Hr. Prediger Skrzeczka 
nebſt Familie nach Lauenburg, Herr Poſenfabrikant Binder nach Neuſtadt. f 
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; Das Lagern von Steinkohlen in verſchloſenen Räumen, giebt der Beſorg⸗ 
niß Raum, daß durch Sebſtentzuͤndung derfelden Feuersgefahr herbei geführt wer⸗ 
den koͤnne. Daher wird daſſelbe hiemit allenthalben, vorzuͤglich aber auf der Spei⸗ 
cherinſel ſtrenge unterſagt und es dürfen die Steinkohlen nur auf offenen, freien 
Höfen und Platzen, in freiliegenden Haufen, getrennt don Speichern und Haͤu⸗ 

8 fern, aufgeſchütket werden. 5 RE 
& Danzig, den 11. October 18368. 
n 805 Königl. Polizei⸗Praͤſident. 


2 ̃ en 


Wegen der zu Michaeli d. J. ſtattfindenden Ziehezeit wird hiedurch zur dfe 
fentlichen Kenntniß gebracht, daß na Artikel 13. Capitel II. der Danziger Willkuͤhr 
mit dem 14. October c. der Anfang zur Räumung gemacht und mit dem 26. Der 
tober c. die alte Wohnung bei Vermeidung der Ausſetzung völlig geräumt fein muß. 
Der fällig werdende Miethszins iſt in der Woche dom 14. bis zum 19. October zu 
berichtigen. 

Zur Aufnahme der Klagen in Miechsſtreitigkeiten und zu deren Inſtruktion 
find die Hrn. Referendarien Wolff und Lenion deputirt, vor welche die noͤthigen 
Geſuche, während der Ziehezeit in den Geſchaͤftsſtunden Vor⸗ und Nachmittags im 
Locale des unterzeichneten Gerichts⸗-Amts angebracht werden fonnen. 

Danzig, den J. October 1833. 
5 Königl. Gerichts Amt. 


A v er t is s e m e n t 6. 


Die unter dem alten Zeughauſe befindlichen 4 Keller, ſollen unter dem 
Vorbehalte hoͤherer Genehmigung auf reſp. 1 bis 3 Jahre vom 1. Janna 1834 
ab, an den Meiſtbietenden verpachtet werden. 


Hiezu ſtehet ein Lieitations⸗Termin auf 
a den 22. October d. J. Vormittags um 10 Uhr 
in unſerm Geſchaͤfts⸗Loeal an, wozu wir Unternehmungsgeneigte einladen 
Die dies fälligen Bedingungen find taglich in unferm ban hen, 
Danzig, den 9. October 1833. N 
Königlich Preuß. proviant-Amt⸗ N 
Es wird hiedurch bekannt gemacht, daß zwiſchen der jetzt 4821771 ge⸗ 
wordenen Dorothea Juliane Stemke verehel. Baͤckermeiſter Croll und deren Ehe: 
mann Carl Lustig George Croll, die Gemeinſchaft der Güter, jedoch nicht des 
Erwerbes, gerichtlich ausgeſchloſſen worden iſt. 
Danzig, den 29. September 1833. 


Königlich Preußiſches Land⸗ und Stadtgericht. 


Montag, den 21. October e. Vormittags 11 Uhr, ſollen um: weißen Kruge 


zu Prauſt, 2 wegen ruͤckſtaͤndiger Abgaben abgepfändene: 7 offentlich an den 
Meistbietenden verkauft werden. 


Prauſt, den IJ. October 1833. 
Königl. Landrath des a Kreifes. 
Die Aach Pfandbriefe: 
2 10. Grabowo über 500 RR 
„1. Komdino “= 800 
„ 11. Montwey 200 


find. durch die rechtskraͤftigen Erkenntniſſe des anch in wants 
vom 19. Juli 1833 amortifict worden. 


Marienwerder, den 29. September. 1833. b 
Königl. Weſtpr. General 0 denofchaſt 25 e 


v» n 


am 


: Die en des langen Pferde⸗Duͤngers zur Bedeckung der Rodekammern 
der Großen⸗ und Weitzenmühle, ſo wie der Waſſerleitungs⸗Röhren unter dem Be 
Thor u. ſ. w. fol an den Mindeftfordernden überlaffen werden. = 
Diezu ſtehet ein Licitations⸗Termin hier zu Rathhauſe auf 
den 16. October e. Vormittags 1115 Uhr 
vor dem Calculator Hen. Bauer an, woſelbſt auch die Licitations⸗ „Bedingungen 
eingefehen werden koͤnnen. 
Danzig, den 9. October 1833. 
Die Bau Deputation. 
BEE a u ren 
. un 
Die Heute Morgen um 5 Uhr erfolgte glückleche Entbindung meiner lieben 
Frau, von einer geſunden Tochter, zeige ich en ergebenſt an. 2 
Danzia, den 14. October 5 Aug. Bienks. 


88 f Be. lee; 
Das am 12. d. 2 erfolgte Dahinſcheiden der Frau Anna ade 
Gehrmann geb. Deicke, nach ötaͤgigen ſchweren Leiden, im 48ſtea Jahre ihres 
thaͤlſgen Lebens, zeigen mit betruͤbtem Herzen ihren Freunden und Bekannten ganz 
etgebenſt an. Die Hinterbliebenen, 


Mit tiefem Schmerzgefuͤhl melden wir unſern theilnehmenden Freunden und 
Bekannten den geſtern Abend 11 Uhr erfolgten fanften Tod unferes vielgeliebten 
Soͤhnchens Zeinrich Albert in einem Alter von 9 Monaten an Folgen des Zahn⸗ 
ausbruchs. Er war unſere große Freude! Nur die Hoffnung eines einſtigen Wie⸗ 

derſehens bleibt unſer Troſt. f 
Marienwerder, den II. Oeiober Be Zeinrich penner und Frau. 


— 


: A N 9 n. 
; Vom 10. bis 14. October ee find folgende Briefe retour gekommen: 
1) 2) Grojewski a Bromberg. 3) Luͤck a Pillau. 4) Hein a Woſſitz. 5) S 
feger a Thosn. 6) Cohn a Wormditt. 7) Schauer a Pillau. 
Königl. Preuß. Ober ⸗Poſt⸗ Amt. 


Der weibliche Huͤlfsverein bittet, die ihm gütigſt zugedachten 
ande bis zum 20. November einzuhaͤndigen, an Frl. Ahrends Fiſcherthor 
135. B., Fr. Pred. Dragheim Johannsgaſſe 1365., Fr. Dr. Klinsmann aliſt. 
Graben 435., Fr. Dr. Kniewel Frauengaſſe 901., Fri. Sinell Jopeng. 73h, 
Fr. Pred. v. d. Smiſſen, gegenuͤber dem Hohenthor, Frl. . i 

i 1199. J. C, v. Weickhmann Jopengaſſe 748. 


a Frachtgeſu ch. 
ö Schiffer S. Budenhoff aus Stettin, ladet nach Landsberg a. W., Frankfurt 
e, Berlin, Magdeburg und en a bein ene 


el 


Den 17. d. M. geht eine rn Neifer Gelegenheit nach Berlin von hier 


ab, wo noch einige Paffagiere mitfahren koͤnnen. Das Naͤhere Vozgoſſe in den 


3 Mohren. 

Sollte Jemand einen Gewürz Laden, mit oder e Schank, fo. wie ne 
oder ohne Uienſilien und Waaren, fofort abzutreten geneigt ſein, der beliebe ſich zu 
melden — in den Morgenſtunden bis 9, oder Nachmittags von 2 bis 3 Uhr, bei 
dem Commiſſionair Schleicher Laſtadſe M 450. 


Ein biederer alter Mann, der die Freiheit des Schank⸗ und Gaſtbetriebes 


N beſitzt, dem es aber, durch beſondere Umſtaͤnde, gaͤnzlich an den Mitteln gebeſcht 
fein Fortkommen zu finden, wuͤnſcht daß ihm geholfen werde. — Zweckmaͤßige 
Vorſchlaͤge hiezu nimmt gerne an: der Commiſſionair Schleicher Laſtadie 450. 


Ein nur ganz leichter, breitgeleiſiger, die neue Spur haltender, einfpänniger 
Spazierwagen, wird fuͤr einen billigen Preis, wenn auch ſchon gebraucht, zu kaufen 
geſucht, durch das beauftragte Commiſſ.⸗Comtoir, Kraͤmergaſſe NE 648. 

Unterzeichneter wuͤnſcht ein gutes Pianoforte zu miethen. 
Eduard Schmuckert, Regiſſeur der Opern, 
Altſtaͤdtſchen Graben, beim Kaufmann Hrn. Nötzel, 


Heil. Geiſtgaſſe W 1013. wird ein Claviein⸗Rogal zu kaufen gewüͤnſcht. 
Ein fehlerfreies geſundes, militairfromm zugerittenes Pferd, auch als Ein⸗ 


a nen gebraucht, gleichviel von welcher Größe, Farbe und Alter, doch nicht zu 


alt, wird vom Eigenthüwer ſelbſt, ohne irgend einen Unterhaͤndler, ſofort zu kau⸗ 
fen gewuͤnſcht und verſiegelte, mit G. bezeichnete Adreſſen im Koͤnigl. Intelligenz⸗ 
Comtoir abzureichen gebeten. 


5 Daß ich fuͤr dieſen Winter keine Theater⸗Billets verkaufen werde und die 
noch von dem Herrn Direktor reſtirenden Billette der vier Abonnements ⸗Vorſtel⸗ 


kungen dem Herrn J. W. Szeburger übergeben habe, 195 hiemit ergebenſt an. 


W. Gerlach, Wittwe. 


Literariſſche 2 e. 

Ne Neueſte Rumm⸗Fabribation, Spiritusreinigung, Bereitung aller Sorten 
feiner Kiquepe, doppelter und einfacher Brandtweine, der Schnell⸗Efſig⸗Fabrikation 
und des achten Lau de Cologne, alles auf kaltem Wege, ohne Blaſe und fo bes 
rechnet, daß Jeder ſich ſeinen Bedarf von 1 Quart oder Maaß anſelbſt“ bereiten 


Wichtige Anzeige fuͤr Guts⸗ und Brennerei⸗Be⸗ 
3 ſitz zer, Liquer⸗FJabrikanten, Kaufleute, Gaſt⸗ 


wirthe, Reſtaurateure, Conditoren ‚205: 
So eben iſt folgendes wichtige Werk erſchienen, und in der Buchandjung 
vun 1 Sam. Gerhard, Hl. Geiſtgaſſe N 755, zu haben⸗ 5 
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*Praktiſche Anleitung zur Fabrizirung der einfachen und der doppelten Brandt⸗ 
weine, der Liquere, des Rums, des Achten Eau de Cologne c. auf kaltem Wege, 
durch aͤtheriſche Oele und Extrakte, ſo wie zur Entfufelung des rohen Brandtweins 
ohne Deftillirblafe und zur Kunſt der Schnell⸗Eſſig⸗Fabrikation, nach der neueſten 
Methode. Von einem prakliſchen Fabrikanten. Mit 2 Abbildungen. 8. Preis 
227 Sgr. e ; ; ee} 
Möchte endlich das Vorurtheil ſchwinden, welches viele Deftillateure noch feſſelt, 
weil fie es vom Großvater ererbt haben! Ein Blick in obiges Werk, welches die 
neueſten Entdeckungen in dieſem Bereiche enthalt, wird fie gründlich und verſtaͤnd⸗ 
lich lehren, wie ſie Zeit, Mühe, Holz und Geld erſparen und doch ein weit kraͤfti⸗ 
geres Fabrikat erhalten konnen. Der Verfaſſer wunſcht dieſes Werk bald in Aller 
Handen, und wir haben auf deſſen ausdrückliches Verlangen den Preis deſſerben 
nur auf 16 g Gr. fegen- dürfen, damit es auch den Minderbeguͤterten möglich wird, 
ſich durch deſſen Anſchaffung große, Vortheile zu verſchaffen. Wir enthalten uns 
jeder Anpreiſung, und verſichern nur, daß die darin enthaltenen Angaben ſaͤmmt⸗ 
lich ächt und ohns Taͤuſchung ſind. Die Käufer deſſekben koͤnnen, bei Anwendung 
dieſer Methode, auf einen fortwoͤhrenden Gewinn von mindeftens 30 Prozent ſicher 
rechnen. TER Schumann's Verl.» Erped. in Berlin. 
. e g 
Mittwoch, den 16. Oetober 1833 Vormittags um 10 Uhr, werden die 
Makler Milinowski & Katſch am neuen Koͤnigl. Seepackhofe, durch oͤffentliche 
Auckion an den. Meiftbierenden gegen baare Bezahlung verkaufen: a 
Eine Parthie friſche holl. Heringe in J und 140 Tonnen, 
e vier Gebroͤders“ mit Capt. C. G. L. Prins von 


welche fo eben im Schiffe „di 


Amſterdam hier angekommen find. 
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Ber mi et bin n Nez 5 
x Zwei ſchoͤn dekorirte Stuben nebſt Kammern, Küche, Boden, Apartement 
c. find an gute Einwohner äußerſt billig zu vermiethen. Das Naͤhere erfährt man 
Poggenpfuhl M 393. C. C. Thomas. 

6 85 Schnuͤffelmarkt / 656. iſt ein freundliches Zimmer mit Meubeln nach der 
Straße zu vermiethen. : ö 
Jopengaſſe I 735. iſt eine Stube mit und ohne Mobilien an ruhige Be⸗ 
wohner zu vermteihen. ö Fe an 


Holzmarkt M 2. find 2 ſchoͤne Zimmer an einzelne Herren mo⸗ 
matweiſe zu der mieth enn wunsr f RE: 
5 Die Hofpläge unter den Speichern in der Muͤnchengaſſe AZ 210, 211., 
212, find eingefn oder zuſammen zu vermiethen. Näheres Hundegaſſe M 260. 

5 Ign dem Hauſe Hundegaſſe e 282. ſteht ein ſehr wohnliches und wohl⸗ 
erhaltenes Logis, beſtehend aus 4 heizboren, gut dekorirten Zimmern, und einem heiz⸗ 
baren Seitenſtuͤbchen nebſt Kuͤche, Boden und Keller, eingetretener Umſtaͤnde we⸗ 

een, ſogleich und billig zu vermiethen. Näheres daſelbſ e. 


Fi 
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Sachen zu verkaufen in Dani 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


Heute hierher gebrachte Karpfe N von ausgezeichneter Güte empfiehlt 
Andreas Schramm, an der Radaune W 1711. 
e en ο 
„ & 
Strumpfwaarenfabrikant aus Berlin 95 
bezieht die bevor gehende Martin- Meſſe in Frankfurt a. O. mit einem voll⸗ 
ſtaͤndig aſſortirten Lager wollener Strumpfwaaren, als: ſchwarze, graue und ® 
blaue Damen⸗ und Herrenſtrümpfe von den ſtaͤrkſten Nummern an bis zu 3 
den feinſten, Unterjacken in weiß, grau, grün und blau, ſowohl ſtark wie 
fein, patent royal Hemden, feine glatte Unterhemden fuͤr Herren, Unterhoſen, ® 
patent Damenroͤcke, Damenjaͤckchen, fo wie auch wattirte Jacken und Unter⸗ 8 
hoſen. Sein Gewölbe ift in der Richtſtraße M 59. Ecke der Regierungs- = 
ſtraße, i im Hauſe des Herrn Banquier Mende. 
SSS ee ee 200000000 


| Sehr ſauber gearbeitete Damen: Mäntel gin⸗ 
gen mir 8 in den neueſten Fagons ein. 
F. L. Fiſchel, Langgaſſe W 410. 


: 2 2329359 
Wie zeigen hierdurch an, daß das von uns verfertigte Papier welches als 


F heilſam gegen Gicht, Rheumatismus, Bruſt⸗ und Ruͤckenſchmerz, Laͤh⸗ 
8 
Ö 
9 A. 
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mung, Schnupfen, Huſten, Heiſerkeit und Zahnweh bekannt ift, für den Um⸗ 
fang der Pr. Monarchie nur einzig und allein bei L. Duͤntz in Berlin zu ha⸗ 
ben iſt. London, den 3. Marz 1833. Joſeph Sterry & Söhne. 
Obige Anzeige bringe ich aufs Neue zur Kenntyiß des Publikums um dem⸗ 
ſelben, da es ſo oft durch einen „hohen Preis“ und das Wort aͤcht⸗ ge⸗ 
taͤuſcht wird, die wahre Quelle zu Öffnen nd enthalte mich jeder ‚weiteren 
Anempfehlung indem die Wirkſamkeit des Achten engl. Gichtpapiers zu be⸗ 
un iſt. Ich fuͤge noch hinzu daß das Gros beſtehend aus 144 Bogen 9 
a 18 Sge. Pr. Cour. koſtet, und den Hrn. Apothekern und Kaufleuten 
auf i rtefder Beſtellungen und gegen comptante Zahlung ein bedeutender Ra⸗ 
batt bewilligt wird. Mein Gewoͤlbe während den Meſſen in Frankfurth a. 
O. iſt Richiſtraße M 59. Ecke der Regierungsſtraße im Haufe. 55 Hern 
Bankier Mende. 
Berlin, den 1. October 1833. L. Dun tz. er 
. 


Abonnements⸗ und Dutzend = Billetd find im 


Hu Laden Lang⸗ und e zu Vabeg bei Fr. Wilh. ie 5 
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Thegter⸗Abonnements⸗ und Dutzend ⸗Billete 
Are 4 x H * 7 N . 
ſind täglich in meiner Galanterie⸗ und Glas⸗Waa⸗ 
ren⸗Handlung zu haben. J. W. Löwenftein 

| im Breitenthor. 

= e N — 
Immobilia oder unbewegliche Sachen 

Das den Erben des Probenträger Müller zugehörige, in der Hl. Geiſtgaſſe 
ſub Servis⸗ N 995. und M 25. des Hyp.⸗Buchs gelegene Grundſtuͤck, welches 
in einem Vorderhauſe, Hinter gebaͤude nebſt Hofraum beſtehet, ſoll, nachdem es ayf 
die Summe von 867 e. gerichtlich abgeſchaͤtz worden, in nothwendiger Sub⸗ 
haſtation verkauft werden, und es iſt hiezu ein peremtoriſcher Lieitatlons⸗Termin 

ER auf den 5. November ce. 8 
dor dem Nuctionator Hrn. Engelhard vor dem Artushofe angeſetzt. s 

Es werben daher Kaufluſtige hiemit aufgefordert in dem angefegten Termine 
ihre Gebote zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende wenn keine geſetzlichen 
Hinderniſſe eintreten, den Zuſchlag mit der Bedingung, daß die Kaufgelder baar 
eingezahlt werden müſſen, zu erwarten. f 

Die Tape dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unſexer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator einzuſehen. 5 

Danzig, den 27. Auguſt 1833. 
Königlich Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

Das dem Victualtenhändler Bartſchſchen Eheleuten zugehörige, in der St. 
Johannisgaſſe sub Servis: 1263. und NE 47. des Hyp.⸗Buchs gelegene Grund⸗ 
ſtuͤck, welches in einem Vorderhauſe mit einem kleinen Hofraume beſteht, ſoll auf 
den Antrag des Kirchen⸗Collegiums zu Prauſt, nachdem es auf die Summe von 
383 22 gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch oͤffentliche Subhaſtation verfaufr 
werden, und es hiezu ein peremtoriſcher Lieitations⸗Termin auf 

Fr den 26. Nopember e. f RR 
vor dem Auctionator Hrn. Engelhard in oder vor dem ANrrushofe angeſetzr. 
n Es werden daher Käufluſtige hiemit aufgefordert in dem angeſetzten Termine 
ihre Gebote zu verlautbaren, und es hat der Meifibierende wenn keine geſetzlichen 
Hin derniſſen eintreten, gegen baare Zahlung des Kaukgeldes den Zuſchlag zu erwarten. 

Die Tape dieſes Grundſtucks in täglich bei dem Auctionator Hrn. Engelhard 

einzuſehen. Danzia, den 6. September 1833. er a 
Königlich Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

Das den Kaufmann Johsun Martin Dillerſchen Eheleuten zugehoͤrige, 
auf der Altſtadt in der Schmiedegaſſe sub Servis⸗Me 92, und e 6. des Hypoth.⸗ 
Buchs gelegene Grundſtuck, welches in einem Vorderhauſe mit einem Hoſplatze be⸗ 
ſteht, ſoll, nachdem es auf die Summe von 1524 A gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, 
durch öffentliche Subhaſtation verkaufr werden, und es if hiezu ein peremtotiſcher 
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Ricitationg-Teemin auf den 26. Au et A, „ 

vor dem Auctionstor Hrn. eber in oder vor dem Actueheft angesetzt x 

Es werden daher Kaufluſtige hiemit aufgefordert in dem angeſetzten Termine 

ihre Gebote zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende wenn keine geſetzlichen 

Hinderniſſe eintreten gegen baare Zahlung des Kaufgeldes den Zufchlag zu erwarten. 
Die Taxe dieſes Grundſtücks iſt täglich auf unſerer Reg! ſtratur und bei dem 

Auüctionator⸗ a Engelhard einzuſehen. 
Danzig, den 3. September 1833. = 

a Königlich Preuß. Land: und Stadt: Bei 
. ͤ ( ˙ A A re DL AENmE namen. 
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Sachen zu verkaufen aufferbalb Danzlg. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. f 
ü Das zur Peter Aren diſchen Liquidations⸗Maſfe gehoͤrige, zu Ohra an 
der Motifau WM 30. des Hypt⸗Vuchs gelegete Grundſtuͤck, welches in 41% Mor⸗ 
gen freien Wieſenlandes beſteht, foll nachdem es auf die Summe von 248 ZUR ge- 
riehtlich abgeſchaͤtzt worden, durch oͤffemliche See e werden, und es 
ſind hiezu die Lieitations⸗Termine auf 
den 13. November und 

„13. December 1833 
auf dem . und auf 5 | 

den 15. Januar 1834 V. M. 11 Uhr 
vor dem Auctienator Hen. Barendt an Ort und Stelle im eg; Amt au Ohra 
angeſetzt. 

8 Es werden daher Kaufluſtige hiemit aufgefordert in den angeſetten Terminen 
ihre Gebote zu berlautbaren, und es hat der Meiſtbietende falls nicht geſetzliche 
Hinderniſſe eintreten den Zuſchlag zu erwarten. 

Zugleich wird bekannt gemacht, daß das Kaufgeld baar gezahlt werden muß. 
Die Tape dieſes Grundſtüͤcks iſt täglich auf N Regiſtratur und bei dem 
Auctionator Hru. Barendt einzuſehen. 
Danzig, den 20. September 1833. 
Königlich Preußiſches Lands und e 
FFF. 
Schiffs⸗Kapport vom 10. October 1833. 


An ge k o m m e n. 

5 Weſterbrink b. Caen m. Vollaſt 

» Smit v. Harlingen 

Hoffmann d. Rotterdam — 

„Möller v. Copenhagen — 

term b. Whisbh 

Metz v. Bene m. Stükgktern. 

rolow v. Hamburg 8 

de Jonge — — 

„Hanke v. Stettin — : 

cewer v. Emden m. Dachpfannen.“ 5 RE 
anfen d. Stavanger m. Hettingen. Der Wind N. W 
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